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Abermaln den 6. et 7. Preuextract 
  den 5. Augustj eingesendt, fir Potn- 
  lohn vnnd Wartgelt bezalt wordn 

No. 148        3 fl. 5 kr. 
 
Den 27. 7ber ist auch der 8. et 9. Ext. 
  neben vnderthenigistn Ambtsberichtn, dz 
  Pflaster in Pierkellen, dann deß Statt- 
  mülknechts Addition betr[effend] dahinge- 
  lifert, Pottnlohn vnd signirte Wartgelt zalt 

No. 149       2 fl. 57½ kr. 
 
 

Huius fl. 11 kr. 50 
 
[fol. 151r] 

 
Denn 25. 8ber verer den 10. et 11. Extract 

No. 150   nach Hof remittiert183, dz Pottnlohn vnnd 
  signirte Warttgelt bezalt, thuet 
       2 fl. 57½ kr. 
 
Verer vnderthenigistn Bericht Stainbruch 
  zu Sall betr[effend] neben dem 12. vnd 13. Ordinary 
  Preuextract zur Hofcammer gelifert, 
  an Pottnlohn vnnd signirtem Wartgelt In- 
  halt Zetls abgestatt worden 

No. 151        3 fl. 5 kr. 
 
Mehr den 9. Xber den Ambtspottn mit 
  Bericht den Waizeneinkauff betr[effend] neben 
  Beyschliessung deß 14. Preuextracts 
  zur Hofcammer abgeferttigt vnd gewohn- 
  liches Pottnlohn sambt signirtem Wart- 
  gelt abgericht in allem 

No. 152        3 fl. 20 kr. 
 

Huius fl. 9 kr. 22½  
 
[fol. 151v] 

 
Die Waizenzuefuehr zu befirdern, ist ain 
  Pott vf vmbligende Dörffer vnder die 
  Paurn geschickht vnd an Pottnlohn den 
  13. Xber ausgelegt wordn 
       1 fl. 
 

                                                 
183 Wie S. 153, Anm. 182. 


